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Gastein (14. bis 20. August) übernimmt Preußen Schleswig, Österreich
Holstein. Der Kieler Hafen ist gemeinsam, kommt aber unter preußische
Verwaltung. Ferner erhält Preußen zwei Militärstraßen durch Holstein;
das Recht, den Nordostseekanal durch Holstein zu bauen; und Lauen-
bürg gegen 11,4 Millionen Mark. Endlich werden die Herzogtümer dem
Zollverein angegliedert. Damit war der Regierung des Augustenbnrgers
ein Ende gemacht. Bismarck hatte gesiegt. Es erfolgt seine Erhebung in
den Grafenstand. —

Kapitel 96.

Der Kriegt vom Iahr 1(866.

§ 1. Ende September 1864 suchte Bismarck Napoleon persönlich
im Badeort Biarritz auf und erhielt aus seinen Unterredungen mit ihm
den Eindruck, daß die Stimmung wenigstens am Hofe zu Paris vorerst
preußenfreundlich sei. Diese Reise Bismarcks nach Biarritz hatte in
Wien verstimmt. Deshalb wies man daselbst den preußischen Antrag, auch
Holstein gleich Lauenburg an Preußen zu verkaufen, rundweg ab. Andrer-
seits war man in Berlin über die Art und Weise verstimmt, wie Österreich
immer noch die Stimmung in Holstein für den Augustenburger förderte.
Bismarck verlangte deshalb die Ausweisung des ExHerzogs aus Holstein.
Doch kommt von Wien die Antwort, man lehne jede Einmischung Preußens
in die österreichische Verwaltung Holsteins ab. Der Krieg scheint nnvermeid-
lich. Bismarck läßt in Wien sein Bedauern über die Unfreundlichkeit
Österreichs aussprechen und rät gemeinsam mit Moltke und Roon dem
König zum sofortigen Losschlagen. Doch Wilhelm I. zögert, und sein
Sohn, der Kronprinz, ist sogar für den Augustenburger. Immerhin
ist man auf den Krieg gefaßt. Bloß will man noch das weitere Verhalten
Österreichs abwarten. —

§ 2. In Wien machte man teilweise mobil und verstärkte die Be-
satzungen an der Grenze, sowie die böhmischen und mährischen Festungen. Dies
alles auf das bloße Gerücht von preußischen Rüstungen hin. Darum beschloß
auch Preußen Vorkehrungen zur Verteidigung, sowie Unterhandlungen
mit Italien. Moltke machte nämlich darauf aufmerksam, daß mau nur
dann mit vollem Erfolg gegen Österreich fechten könne, wenn dieses auch
in Italien beschäftigt werde. Es kam zu einem geheimen Bündnis, wonach
Italien den Krieg an Österreich erklärt, sobald Preußen wegen der deutschen
Frage die Waffen ergreifen muß (März bis anfangs April 1866). Ende
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